
Come quando fuori pioveva e tu mi domandavi
Se per caso avevo ancora quella foto
In cui tu sorridevi e non guardavi

Ed il vento passava Une chanson retrouvée n'est jamais une rengaine;
Sul tuo collo di pelliccia e sulla tua persona elle se recrée à chaque occasion. Une chanson
E quando io, senza capire, ho detto sì populaire, c'est l'occasion pour chacun
Hai detto «È tutto quel che hai di me» de vivre à nouveau un moment de création,
È tutto quel che ho di te un vrai commencement.

(Francesco de Gregori) (Marc Augé)

Daniela Beata Weber Egli
12. Januar 1957 – 23. August 2019

hat uns viel zu früh für immer verlassen.

Sie hat bis zuletzt tapfer gegen ihre Krankheit gekämpft. Nach kurzem Spitalaufenthalt ist

sie im Kreise ihrer Familie friedlich eingeschlafen.

Wir haben einen wunderbaren, klugen und weltofenen Menschen verloren. Ihre liebens­

würdige und grosszügige Art und ihre Hilfsbereitschaft werden unvergessen bleiben.

Der Verlust meiner grossen Liebe und Lebensgefährtin, meines allerliebsten Mamis und

Schwiegermamis, unserer Schwester, Schwiegertochter, Schwägerin, Tante, Gotte und

Freundin hinterlässt uns unendlich traurig.

Werner Egli­Weber

Olga Egli und Dennis Griestop

Christa und Predrag Miloradovic­Weber

Nina und Michael Miloradovic

Andrea und Martin Schröder­Weber

Ursula und Emil Egli­Wyder

Marianne und Max Raschle

Freundinnen und Freunde

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Die Abdankungsfeier indet am Donnerstag, 5. September 2019 um 14.00 Uhr in der Kirche
St.Peter in Zürich statt.

Allfällige Spenden bitte an die Krebsliga Zürich (IBAN: CH77 0900 0000 8000 0868 5).

Daniela liebte Blumen.

Traueradresse: Werner Egli, Mühlebachstrasse 150, 8008 Zürich
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